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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Weigerstorfer, Kolleginnen und Kollegen haben 

am 16. Juni 2014 unter der Nr. 1783/J an mich eine schriftliche parlamentarische An-

frage betreffend Informationsstand zu TTIP gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 4 sowie 6 und 7: 

 Wie bewerten Sie Ihren Informationsstand über TTIP? 
 Woher beziehen Sie Ihre Informationen über TTIP? 
 Welche Vorteile sehen Sie durch TTIP? 
 Welche Nachteile bzw. Risiken sehen Sie durch TTIP? 
 Wurden Sie vom zuständigen Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und 

Wirtschaft jemals über Verhandlungsinhalte zu TTIP, Verhandlungsabläufe oder 
Verhandlungsteilnehmer informiert? Wenn ja, wann und mit welchem inhaltlichen 
Ergebnis? Wenn nein, warum haben Sie diese Informationen nicht eingefordert? 

 Wie viele Berichte und Dokumente wurden Ihnen bis dato seitens des Bundesmi-
nisteriums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft zu TTIP zur Verfügung ge-
stellt? 

 

Ich erhalte im Wege des Bundesministeriums für Wissenschaft, Forschung und Wirt-

schaft sämtliche Informationen, die seitens der Europäischen Union den Mitglied-

staaten zur Verfügung gestellt werden.  

 

Zudem verweise ich auf die Stellungnahme des Bundeskanzleramtes bzw. des Bun-

desministers für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft zur Bürgerinitiative 
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Nr. 42/BI sowie auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 977/J durch 

den Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft. 

 

Zu Frage 5: 

 Wie bewerten Sie die geplanten Sonderklagsrechte der Konzerne (ISDS-Regeln- 
Investor-State Dispute Settlement)? 

 

Aufgrund zunehmender öffentlicher Bedenken wurden die Verhandlungen über das 

Investitionsschutzkapitel im Jänner 2014 von der Europäischen Kommission vorüber-

gehend ausgesetzt und ein öffentliches Konsultationsverfahren eingeleitet. Diese 

Verhandlungspause sollte genützt werden, um das Potenzial für moderne Investiti-

onsschutzbestimmungen in EU-Abkommen mit Drittstaaten auszuloten, Verbesse-

rungen des Mechanismus zur Streitbeilegung vorzuschlagen, sowie über alternative 

Formen zur Streitbeilegung bis hin zur Notwendigkeit der Aufnahme entsprechender 

Bestimmungen in das TTIP nachzudenken. Die Europäische Kommission analysiert 

zurzeit die Beiträge der Konsultation und wird dazu im Herbst 2014 einen Bericht ver-

öffentlichen. Im Übrigen verweise ich auf meine Stellungnahme in der aktuellen 

Stunde der Nationalrates am 26. März 2014 sowie der aktuellen Stunde des 

Bundesrates am 15. Mai 2014. 

 

Zu den Fragen 8 und 9: 

 Wird es im österreichischen Parlament eine Beschlussfassung zu TTIP geben? 
Wenn ja, auf welche Rechtsgrundlage beziehen Sie sich? 

 Befürworten Sie eine Volksabstimmung zu TTIP? Wenn ja, warum bzw. unter 
welchen Bedingungen? Wenn nein, warum nicht? 

 

Ich verweise auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 1784/J durch 

den Bundesminister für Kunst und Kultur, Verfassung und öffentlichen Dienst. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

FAYMANN 
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